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I e v e r L s ch e

wöchentliche

Anzeigen Nachrichten.

2.

M o H t a gs , Den i2ten Januar 1795.

Gerichts . Proclam.
^ s wird hierdurch zu Jedermans Wifsen-

^ schast gebracht , baß eine ansehnliche Quan-
ritae von Hamburgischem und Nordischem Hol¬
ze , auch Schwedischem Eisen zum Behuf der
jn diesem Sommer zu schlagenden neuen Holt-
zung des voigteyüchen Mahnstückes bey dem
Dauensfelder Haupte in Rüstringen mindest
annehmend verdungen werden solle ; es kön¬
nen daher diejenigen , welche davon etwas an¬
zunehmen belieben , sich am Donnerstage den
22ten dieses Monats , des Vormittags um 10
Uhr in hiesiger Kaisers Regierung einfinden,
die Bedingungen , welche nebst den Bestecken
vorher bey dem Regierungs Pedellen Thüm-
viel einzusehen sind , vernehmen , und nach
Befinden den Zuschlag gewärtigen . Sign.
Jever den sten Januar 1795.

( U. 8 .) Aus Russisch Layserl . Regierung.
2 Zu Jürgen Gerdes Tiophels Ver¬

gantung . von den von seiner weyl , Mutter
Jtzcke Tiophels Wittwe ihm erblich anheim
gefallenen Sachen , bestehend in Frauenklei,
dungsstücken , KleiderMancke, Tische und

Stuhle , auch Betten , und sonstige Sachen,
ist tcrminus auf den Mitwochcn , als den 14.
dieies , in Johann Frerichs Behausung bep
der Stumpenftr Mühle angesetzet worden.
Wornach rc . Jever den Zten Jan . 179 ; .

Von Landgerichtswegen.
Z Zu weyl . Thade Meins Ewen Ver¬

gantung von Silber , Zinnen , Kupfer , Mes.
sing , Finnen , Betten , Tischen , Stühlen,
Schranken , Wagen , Egden , Pflügen , auch
2 Pferden und einer Kühe , nicht weniger et¬
was , ungedrofchenen Weitzen und Garsten ist,
terminus auf den Donnerstag als den 1; dieses
in weyl . Thade Meins Ewen Behausung zum
Sophien Siel angesetzet worden . Liebhaber
können sich dahero früh um io Uhr daselbst
einfinden und der Vergantungs - Ordnung ge¬
mäß kaufen . Sign . Jever am 7 Jan 1795.

( U. 8 .) Aus der Regierung.

4 Zu des Johann Loschen freywilligcn
Vergantung von Zinnen , Meßing , Stühle,
Tische . Schrancke , zwey Wanduhren , rorh-
und blau Pvrcelainzeug , einer Quantität hol-
ländischer Wolle ! und sonstigen Sachen , ist
Terminus auf den .29 . dieses Monaths in des.



7 ^
ist
V
ar

H

a>
w
ie
kt

H

n

d>
h>
l>!

ri
ri

v

st
g

st

fl

e
ii
«
Z
1
2
d

i

II

stn Behausung im schwarzen Bar , am Kirch¬
hofe Hieselbst angesetzet . Wornach Signatum
Jevee den 4ten Jau . 1795.

( l , 8 . ) Bürgermeister und Rath.

Privat Sachen.
i Schiffer Boolcko Hergen lieget mit

Früchte beladen zu Elsfleth , und fahret mit
nächstem offenen Waffer nach Bremen , um
daselbst Stücke Gut zu laden nach der Jade.
Wem damit kann gedienet werden , gestehe
zu rechter Zeit zu ordiniren.

2 Es ist der Rentmeister Erdmann se¬
nior entschlossen , sein auf den Fedderwarder
Groden liegendes Landguth , groß48Graseu
nebst Behausung und ein auf dem Lande ste¬
hendes Häußlings - Hauß zu verkaufen . Sämt¬
liches Land ist Groden Land liegt ungetrennt
qucer den Hauptdeich , also sehr bequem von
dem Augendeichs Groden dam zugebrauchen,
wird durch einen Rollbaum geschlossen und
ist von allen Herrschaftlichen Hofdienst ftey.
Von den Kausschilling kann die Halste und
auch mehr in dem Lande stehen bleiben.

g Koopmsnn bkeimrour Ickcn , teLs-
rolioear ^l beelc rc verlcocipeo ccuc Ausn—
kirser Mucker , liotiec , H,ec ea meer r>sa-
llerc / ^ sarcn . Verroeclrc eon 6ontk,
Lrickcn

4 Taddick Taddicken hat in Vormund¬
schaft Frerich Jellerichs Erben 200 Rchlr.
gegen hinlängliche Sicherheit zu belegen.
Wem damit gedient , der kann sich gleich bey
ihm melden , und über die Zinsen accordiren.

5 Kaufmann Jaspers flicht einige Mitle¬
ser zur jHamburgischcii neuen Zeitung , ist
auch nicht abgeneigt selbige einen Posttag spa¬
ter ins Land gehen zu laßen.

6 Derselbe hat ein Buch in groß Quart-
worin verschiedene Landesverordnungen gebun¬
den , ausgeliehen , und bittet sich solches wie¬
der aus . Der Name des Ligenthümers ist
in dem Buche gezeichnet , und kann also der¬
selbe dem itzigen Besitzer nicht unbekannt seyn.
Sollte derselbe das Inkognito beobachten wol.
len . so darf er das Buch nur an Hübling
schicken.

7 Hajo Gerriets Michaels hat annoch
«ine Quantität Kleesaamen zu den bekannt ge¬machten Preisen zu verkaufen.

. 8 Hinrich Rudolph Brörckens , zuVMens in Hohenkirchen hat eine Quantität

is
besten Kleesamens , das Pfund zu 9 stbr . in
Gold zu verkaufen . Ersucht um Zuspruch.

y Die verwitwete Hofapothekerin Hee¬ren wird am künftigen Sonnabend , den 17.
dieses , in des Gastwirths Franz Tronchon
Behausung 6 Matten Mohrlcmd nahe an der
Gast liegend , verheuern lassen : die Liebhaber
wollen sich alsdenn um z Uhr Nachmittags
daselbst einfinden , die Bedingungen verneh¬men , und nach Gefallen heuren.

io Der Zimmer - Amtsmeister Bcrend
Gerdes will kommenden Dienstag den 1 ; die¬
ses Nachmittags um z Uhr etliche Aecker vor
dem St .. „Wa,luschore zu Grabeland in An¬
dreas Cordes

'
Wittwcn Hause vcrmicchen.

n Der Rechnungssteller Kunsteubach
hat aus bevorstehenden May 400 und mehre¬re Reichsthalcr in Commißion zu belegen.Wer davon Gebrauch machen und dafür die
erforderliche Sicherheit stellen kann , wolle sich
bey ihm melden , und den Eigcnthümer er¬
fragen i, welcher sich auch in Ansehung der
Zinsen billig finde » . lassen wird.

12 Es sog des weil . Tade -Meins Ewen
Kmder Hausiiiigsstclie mit ü Malten Laubes
bey Sophiensiehl am . Dienstag als den iz . in
Christian Abrahams Drantmamis Wiktwen
Krughaufe auf Neugarmssiel öffentlich Ver¬
heurer werden.

iz Es . ist eiir schwarze Krche zu verkaufen,von 5 Kälber » , sie wird g Wochen vor Licvt-
meß milch . Wer Lust daran hat , kann bey
P . Blumroth Nachricht bekommen.

14 Es sind 200 Rthir . in Gold imglei-chen Noch 2; rthtr . in Gold zinsbar zu belegen,
wer hiervon Gebrauch machen und gehörige
Sicherheit stellet , kann sich bey dem Dor¬
stadts Armen JuraihWilhelm Albrccht Tiarcks,melden uud solche gleich in Empfang nehmen.i ; Kaufmann Johann Bernhard Lohein Wiarden hat eine fette Kühe zu verkaufen16 Der hiesige Scharfrichter Samuel
Friedrich Schriever hat ankvmmenden Früh¬
ling Wepde für eine Kühe . Wessen Sache es
ist melde sich je eher je lieber bey ihm.

17 Wenn Jemand eine gute Wiege ver¬
kaufen will , so kann Hübling Nachricht ge¬ben , wer selbige verlangt.

' 8 Bey dem Buchbinder I . D . Grosse
ist zu haben : Ausser verschiedenen Sorten Ta-
schencalendern , auch Revolutions Opfer , 179z
mit schönen Kupfern, zu i rchlr. 9 sch-



r)
Pantheon der Deutschen i . Theil mit mit 12

Kupfern ausser dem Titelknpfer und einer
Vignette , nebst Pottrairs geheftet in einem
geschmsckvoLcn Bande groß 8vv zu g rthlr . in
Gold.

Ienaische allgemeine Littcratlirzcitung von
, 794 , complet und unbeschmutzt , für billigen
Preis . 'Auch hat derselbe wiederum eine Am
zahl Lesebücher echaltcn , welche in dem ge¬
druckten Verzeichnisse nicht stehlt , und offcri-
rct . selbige z» m Durchlesen unter den bekamt,
ttn Bedingungen.

19 Me diejenigen , welche Lesebücher
sejtsso langer Zeit von mir geliehen , und noch'
nicht «nieder gebracht haben , mußich bitten,
solche mir aufs baldigste wieder zu behandigen,
da ich mich dann wegen der Lcsegelder gewiß
billig finden lassen werde . Sollte man sich
aber an diese Bitte nicht kehren ; so wird mir
kein Billigdenkender es vcrüblcn , wenn ich
über 8 Tage andere Maasrcgcln ergreife.

I . D . Grösst.

r4
zo Matten , nebst guter Behausung und Gar¬
ten a » fj6 Jahre zu verheurcn , und auf May
1796 anzutretcn , wer dazu Lust hat zu heuren
der kann flch bey ihm einfinven , Conditiones
vernehmen und nach Gefallen Heurung treffen.

- 4 Bey Herumstngen der Wayscnklnder,
ist dieses Jahr von den Provisors deöWay-
senhaufes eingesamlct worden Zo rl . 7 sch . 1; w.
also i rl . 7sch . i - s w . mehr als voriges Jahr.

25 Es tollen verschiedene Bäcker und
Land - Lharcen des weyl . Hrn . Landrentmei¬
ster Lonriirg , a «n 16 . Januar d . I . im Sterb¬
hause zu Aurick öffentlich verkauft werden.
Der Catawgus ist von mir schon ausgctheilet
worden , da aber zu wenig Exempl . sind so
kann selbiger bei mir eingesehen werden.

Jever . Borgeest , Hvfbuchdvukker.

- 6 Hutmacher Danzigs Wittwe hat eine
Anzahl abgezogener Hassen für billigen Preis'
zu verkaufen.

, 9 Es ist ein weisscr Hünerhuud mit ei¬
nem schwarzen Kopfe verlohren gegangen.
Wer ihn hak , wird gebeten , in der Expedition
dieser Anzeigen davon Nachricht zu ertheilen
und wird ihm für die Zurücklieftruug dessel¬
ben eine hinlängliche Belohnung versprochen.

2O Ju einer guten Buchdruckercy , wird
gegen Ostern >795 . ein Lehrbursche gesucht.
Derjenige welcher hiezu Geschicklichkeit und
Lust hat wolle sich bey jdem Buchbinder Roe-
ben , in Jever melden.

22 Bey dem Buchbinder Roeben , ist zu
haben : Kruse , Orthographieund 2 Theil,
2te vermehrte und verbesserte Austage , 795.
Raffs Naturgeschichte mit Kupfern , Bibeln,
Gchul - Testamente , Gesangbücher , große
Jev . Catechtsml , kleine zergliederte dito , klein
ne dito Luthert , A . B . C . Bücher , verschie¬
dene lateinische Bücher , so hieftlbst in denen
Claffen gebraucht werden ; imgleichen Olden¬
burger Staatscalendcr , Tafelcalender und kl.
Calender , mich machet und verkaufet er al¬
lerhand Sorten Futterale für billige Preise
und bittet »m geneigten Zuspruch.

2g Jacob Jülss ist gesonnen sein belege-
nes Landgut h in Hohenkirchcr Kirchspiel , groß

27 In einer Erü dinier und Ellenhand¬
lung wird ein Lehrling , auf May dieses
Jahrs gesucht : wer dazu Lust und Fähig,
keit hat , der melde sich bey Hübling.

- 8 Verschiedene Bücher ohne mein
Wissen ausgeliehen , als : Aoriks empfindsame
Reisen rc. erster Theil . Uz Gedichte , in frb.
gebunden . Nahrung des Vergnügens , eine
Wochenschrift , und ein Notcnbuch der Cla-
rinckte , in Papp gebunden -und mehr andere
Bücher , die ich wegen Mangelnng der Zeit
nicht anmerken kan ». In jedem Buche stehet
vsrne oder hinter dein Titel mein Nähme , ich
ersuche dem oder Diejenige , welche von mir
Bücher Besitzen , wo meiu Nahm in an.

gemerkt stehet , abzuliefern ; widrigenfalls
ich cs für einen wahren Betrug ansehcn werde,
und den Besitzer wenn ich es erfahre Gericht«
sich belangen lassen werde.

Jever . Borgeest , Hofbuchdrukker.

Geburtsanzeige.
Gestern , als am Zten Januar des

Mittags , wurde meine geliebte Ehefrau von
z Wohlgestalten Kindern als 2 Söhnen und «c
Tochter glücklich entbunden . Der Himmel



i;
sei gedankt , daß sich Mutter und sammtliche
kleine Kinder in bestem Wohlsein befinden-
Oldorf den 9ten Januar,79 ; .

Folckert Tyaden.

habe zu meinem Verdruße bemer-
ken mäßen , daß Personen , welche

.entweder gar keine oder doch nur solche Ge¬
werbe an mich oder meinen Gesellen ha¬
ben , welche ganz füglich im Vorderhause
oder im Nebenzimmer abgehandelt wer¬
den können , sich ungescheut in die Buch-
Druckerei hineindrängen , dies unhöfliche
Betragen aber auch um deswillen nicht
langer , statt finden kann , da in meinem

16

Arbeitszimmer öfters Papieren und Sa¬
chen sind , welche nicht von einem jeden
heschauet werden müssen , übrigens auch
mir solche Besuche die mit meiner Arbeit
keine LoMLxion haben , nicht zu je¬
der Zeit angenehm seyn können : so muß
ich hiedurch öffentlich bitten , daß Dek¬
oder Diejenige , welche mich , oder meine
Gesellen , zu sprechen verlangen mich oder
denselben herauörufen lassen , da , ich denn
die An - und Aufträge am besten begegnen
kann , ohne daß es nöthig wäre , den An¬
kommenden in die Buchdrukkerei hineinzu¬
führen.

Borgeest , Hof - Vuchdrukke,r,
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